
Spendenaktion gelungen: Studierende der Hochschule Hamm-Lippstadt 
sammeln 1.000 Euro für die Kinderkrebshilfe Münster  

Am 25. Juni 2026 haben Studierende des Masterstudiengangs „Product 
Development and Business Studies“ der Hochschule Hamm-Lippstadt (HSHL) 
auf dem Supermarktparkplatz gegenüber des Campus Hamm an der Marker 
Allee Waffeln für den guten Zweck gebacken. Insgesamt kamen dabei mehr als 
900 Euro an Spenden für die Kinderkrebshilfe Münster zusammen. Der Betrag 
wurde auf 1.000 Euro aufgerundet und der Spendenscheck am Donnerstag, 9. 
Juli übergeben. 

„Ich hatte ehrlich gesagt nicht damit gerechnet, dass sich die Studierenden mit 
so viel Engagement auf diese Aktion einlassen würden“, sagt Prof. Dr. Judith 
Pütter, die das Vorhaben begleitet hat. „Sie haben dabei nicht nur viel über 
Verkauf und Kommunikation gelernt, sondern hoffentlich auch eine Erfahrung 
gemacht, die ihnen langfristig hilft: Es kann Überwindung kosten, fremde 
Menschen direkt anzusprechen. Gleichzeitig haben sie erlebt, dass eine solche 
Form der Kaltakquise auch Spaß machen und sehr erfolgreich sein kann. Dass 
ihr Einsatz dabei einem so sinnvollen Zweck zugutekommt, macht die Aktion 
natürlich doppelt schön.“ 

Idee wurde in Lehrveranstaltung geboren 

Die Idee zur Spendenaktion entstand im Modul „Sales Management“. Im Zentrum 
steht dabei nicht allein der Verkauf eines konkreten Produkts. Vielmehr trainieren 
die Studierenden, andere für ein Produkt, eine Idee oder auch die eigenen 
Fähigkeiten zu begeistern und zu überzeugen. 

Im Verlauf des Semesters erprobten sie dazu unterschiedliche Kommunikations- 
und Überzeugungsstrategien. Bei der Spendenaktion kamen diese zum 
Abschluss des Moduls noch einmal gebündelt zum Einsatz. Dazu gehörten 
insbesondere die direkte Ansprache potenzieller Unterstützer*innen, der 
Umgang mit möglichen Einwänden sowie gezieltes Framing, also die Art und 
Weise, wie eine Botschaft formuliert wird, damit sie von einer Zielgruppe am 
besten verstanden wird.  

 „Es ging bei der Aktion nicht darum, Menschen unter Druck zu setzen, sondern 
offen auf sie zuzugehen, Interesse zu wecken und den Sinn des Vorhabens 
überzeugend zu vermitteln“, erklärt Pütter. „Die Studierenden mussten dabei 
flexibel auf ganz unterschiedliche Reaktionen eingehen. Solche Fähigkeiten sind 
nicht nur für den Vertrieb wichtig, sondern letztlich für viele berufliche und 
persönliche Situationen – eigentlich sind es Kompetenzen fürs Leben.“ 

HSHL setzt auf persönliche Entwicklung 

Entgegengenommen wurde der Scheck von Tjorven Schneider, in Stellvertretung 
ihres Vaters Jan Schneider, dem Vorsitzenden des Vereins Kinderkrebshilfe 
Münster e. V. Schneider, die sich auch selbst ehrenamtlich für den Verein 
engagiert und außerdem auch Studentin an der Hochschule Hamm-Lippstadt ist. 

Als staatliche Bildungseinrichtung sieht sich die Hochschule Hamm-Lippstadt 
nicht nur in der Pflicht, ihren Studierenden eine praxisorientierte 
Berufsqualifikation zu vermitteln, sondern auch ihre persönliche Entwicklung zu 
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fördern. Die HSHL versteht Bildung als Voraussetzung dafür, dass 
Absolvent*innen ihre fachlichen Kompetenzen verantwortungsvoll einsetzen, 
gesellschaftliche Verantwortung übernehmen und Transformationsprozesse 
aktiv mitgestalten. Die Spendenaktion verbindet diese Ziele auf besondere 
Weise: Die Studierenden konnten Inhalte aus der Lehrveranstaltung praktisch 
anwenden und mit ihrem Engagement zugleich einen konkreten 
gesellschaftlichen Beitrag leisten. 

 

Über die Hochschule Hamm-Lippstadt: 

Die Hochschule Hamm-Lippstadt (HSHL) bietet innovative und interdisziplinäre 
Studiengänge aus den Bereichen Ingenieurwissenschaften, 
Naturwissenschaften, Informatik und Wirtschaft an. In 14 Bachelor- sowie zehn 
Masterstudiengängen qualifizieren sich an der HSHL derzeit 4500 Studierende 
praxisorientiert für den späteren Beruf. An den beiden Campus in Hamm und 
Lippstadt verfügt die Hochschule über modernste Gebäude und rund 15.000 
Quadratmeter Laborfläche für zukunftsorientierte Lehre und Forschung. Für das 
rund 450-köpfige Team um Präsidentin Prof. Dr.-Ing. Kira Kastell und Kanzlerin 
Sandra Schlösser bilden besonders Toleranz, Chancengleichheit und Vielfalt die 
Grundlage für eine Arbeit, die nachhaltig zur gesellschaftlichen Entwicklung 
beiträgt. 

www.hshl.de 


